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Hütt khöört ma übaraal vu dar
Pruafsberootig reeda. Khai Maitli
und khai Buab sötti mee a Schtell
aaträtta, ooni daß as vum Pruafs-
berootar odar vu dar Pruafsberoo-
tari teschtat wordan isch. Jo, üüsari
Juugand wird sogäär in Schnup-
parlehra gschickht, darmits uus-
probiara khönnand, wella Pruaf na
schpöötar passa khönnti.
Dia Pruafsberootig isch nüüt wärt.
Ha! Dar Hitsch schpinni jetz
khompleet? Nai, sihhar nitta. Wenn
a Pruafsberootig a Wärt hetti, denn
wääri bejm Bundasroot dooba schu

lang a Pruafsberootar iigschtellt
worda. Dar säbb hetti denn noch
da Waala dia Härra Bundasrööt
zteschta und teeti noch dar Befää-
higung dia varschiddana Teparta-
ment vartaila. Well abar üüsari
hoohha Sibba ebba aanschiinand im
Glauba sind, a Pruafsberootig hej
khai Schpitz, khüngalands dVar-
tailig vu da Tepartament sälbar
uus: Dar Änschinöör fummlat in da
Finanza ummanand, dar Obarscht
macht im Varkeer und dar Finanz-
fachmaa muaß goo militäärla. (I
glauba fasch, nu üüsara Ussamini-
schtar isch am richtiga Platz. Uff
jeeda Fall isch är bald mee im
Ussland als dahai. Das teeti mii abar
nitt schtööra, denn zKuala Lumpur
ischas sihhar glättar als zBärn.)
Nai, üüsari Härra Bundasrööt hend
aifach khai Fingarschpitzagfüül. In
allna Zittiga, im Nazionaal- und
im Schtenderoot isch darvoo greedat

und gschribba worda, daß am
nöüja Bundasroot, am HärrTschee-
lio, entwedar d Finanza odar dar
Varkeer und dEnärgii müassi ggee
wärda. Für dia baida Tepartament
sej är uusgwissna Fachmaa und
hütt müassi ma aifach uff dia
schpeziella Fähikhaita vu da
Bundasrööt luaga. Abar was hend dia
Härra bej dar Uuswaal gmacht
Sii hend gancienitäätlat Wia wenn
miar no zmitzt im nüünzähhata
Joorhundart dinna wäärandi. Wär
zletscht gwäält wird, söll nee was
übrig blibbt. Aprä nuu lö delüüsch
odar susch a Militäärtepartament
Nai, si hend khai Fingarschpitzagfüül.

Odar halt - miar khunnt
aswas in da Sinn. Villichtar hätts im
Bundashuus doch a Pruafsberootar.
Und därsäbb hätt gsaid: So, miini
Härra Bundasrööt, zeersch mahhand
iar amool a Schnupparleer und
denn tüand miar denn dia
Tepartament richtig vartaila
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